A. Planzeichen und zeichnerische Festsetzungen (§ 9 BauGB u. BauNVO) 8. Gestalterische Festsetzungen (§ 86 BauO i.V.m. § 9 Abs. 4 BauGB) 1.2 Ausnahmen zu Festsetzungen zum Einzelhandel E. Hinweise zur Beachtung
Ausnahmsweise zugelassen werden kénnen:

165 1. Art der baulichen Nutzung (§9 Abs.1 Ziff. 1 BauGB) «— Hauptfirstrichtung Kampfmittelvorkommen konnen nicht ganzlich ausgeschlossen werden. Die Durchfihrung aller
e Kioske und Tankstellen, sofern ihre Verkaufsfléche eine GréBenordnung von 150 gm nicht Bauvorhaben sollte daher mit der gebotenen Vorsicht erfolgen. Weist der Erdaushub auf auBBerge-
. o D47 4 Satteldach mit einer Neigung von 47° +/- 3° (siehe C. 1.3.) Ubersteigt. wohnliche Verfarbungen hin oder werden verdéchtige Gegenstande beobachtet, sind die Arbeiten /f
i i i . . . _ fort ei I i i ' i -
WA Aligemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO) (siehe B. 1.) e Einzelhandel mit nahversorgungs- oder zentrenrelevanten Sortimenten auf einer Ver- Eguonréseclj?éz:;[%;ndgrgggfkgrrggi:?gﬁgrxir?set:ecr%gerznuei/nedritgr\llgir;\e/\gnkel sowie der Kampfmittelbesei
\ ° - kaufsflache von 300 bis 800 m2, wenn die Vertraglichkeit gem. § 11 Abs. 3 BauNVO ' G E M E I N D E E V E R S N I N K E L IH.
\\\ 988 o Ml Mischgebiet (§ 6 BauNVO) (siehe B. 1.) B. Textliche Festsetzungen geméB § 9 BauGB und BauNVO nachgewiesen wird. Im Planbereich befinden sich 10-kV-, 1kV- sowie StraBenbeleuchtungskabel und Gasleitungen. —
N MaBnahmen, die den ordnungsgeméaBen Bestand und Betrieb der Leitungen beeintrachtigen oder B o b quun g c D [ an N - 3 8
o\ : . . . gefadhrden, dirfen nicht vorgenommen werden. Vor Beginn von Tiefbauarbeiten ist eine Planaus- .
AN 990 2. MaB der baulichen Nutzung (§9 Abs.1 Ziff. 1 BauGB) 1. Art der baulichen Nutzung (§9 Abs.1 Ziff. 1 BauGB) o o 2. MaB der baulichen Nutzung (§9 Abs.1 Ziff. 1 BauGB) kunft der Westnetz GmbH einzuholen.
o \ \\ ) 1.1 Festsetzunge|_1 zum Emzelhgndel: Im Geltun_gsberfalch dieses Bebauungsplanltlas sind Eln-_ 2.1 Die Traufhéhe, gemessen von der Krone der erschlieBenden 6ffentlichen Verkehrsflache bis ! N O r d [ | C h P q t t |,( am p !
\\ NE: I Zahl der Vollgeschosse als Hchstgrenze ﬁ(;lrh\e}gflgit?;ﬁggﬁg \ljgsl gggsr’ggi igr?tviirlggszm\:\a/ke)(ne r:uc;aiegn\g/]ig(ci:];l ZnKIZ?r?Ig/grrtt_)rrna;rﬁh;ernatr)] :c;_h zum Traufpunkt- Oberkante Dachrinne- darf 3,75 m nicht iiberschreiten. F. Rechtsgrundlagen der Planung
’ | -
L 03 Grundflachenzahl folgenden Listen entspricht: 2.2 Héhenangabe: Die Hohe der Oberkante des fertigen ErdgeschossfuBbodens darf maximal 1. Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. | S. 2414), cincchlioe B lich 3 Anderun
' = . 0,5 m Uber der Krone der erschlieBenden dffentlichen Verkehrsflache liegen. zuletzt geéndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBI. | S. 1548) : d
« Nah levante Sortiment ! 9
| 1223 Geschossflachenzahl ahversorgungsrelevante sortimente 2. Baunutzungsverordnung (BauNVO) i.d.F. vom 23.01.1990 (BGBI. | S. 132), zuletzt ge&ndert
1061 l 1022 - Nahrungs- und Genussmittel, Getrénke und Tabakwaren durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBI. | S. 1548) M 1 1000
|||\ TRH 3,75m Maximale Traufhdhe (§ 18 BauNVO) (Bezugshdhe siehe B. 2.) - Apotheken (Arzneimittel) 3. Bauweise, Baugrenzen (§9 Abs.1 Ziff. 2 BauGB) 3. Planzeichenverordnung (PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 | S. 58), zuletzt ge&ndert durch /
A § 995 - Kosmetische Erzeugnisse und Kérperpflege, Drogerieartikel i b Bl : - Artikel 2 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBL | S. 1509)
i °‘°||| \ - Tiomahrang (it Heg:m- e KIeintiSrqu:ter? 9 3.1 3. Anderungsbereich: - Flachen zum Abstellen von KFZ sind ausnahmsweise auch auBerhalb 4. Landesbauordnung NRW (BauO NRW) i.d.F. der Bekanntmachung vom 01.03.2000 (GV NRW.
| 3. Bauweise, Baugrenzen (§9 Abs.1 Ziff. 2 BauGB) _ der Baugrenzen / tiberbaubaren Flachen zulassig - S. 255/ SGV. NRW. 232), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 21.03.2013 (GV NRW S. 142)
‘1 l e Zentrenrelevante Sortimente 5. Gemeindeordnung NRW (GO NW) i.d.F. vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023),
| Z@ offene Bauweise, nur Einzel- u. Doppelhduser zulassig - Bucher, Zeitschriften, Papier, Schreibwaren 4.V | A Zif B B zuletzt geéndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 09.04.2013 (GV. NRW. S. 194)
P, |‘ % ' _ Biicher . Versorgungsanlagen (§9 Abs.1 Ziff. 13 BauGB)
5y 1 0 offene Bauweise - Zeitschriften und Zeitungen o 4.1 Abwasserkanal: Ein Schutzstreifen von 3m links und rechts der Rohrachse des Abwasserka- Hinweis:
525 » S | B 93 BaUNVO) (siche B. 3 - Schrelb-_und Papierwaren, Schul- und Buroartikel nals ist grundsatzlich von Bebauung freizuhalten. Dit_ase Ausfertigung des Bebauungsplanes beriicksichtigt die Erstaufstellung, rechtskraftig
I ' ¢ 433 | Ml H f WA H E ________ el augrenze ( § au ) (siehe B. 3.) - Anthuarla’[e Eine Uberbauung mit Pflasterflachen / Zuwegungen sowie offenen Carports ist ZUléSSig, SO- seit dem 10-04.1992, bis elnSChlleB“Ch 3. Angerung (rEChtSKraftlg Sen- dem 31.12.201 6).
’ I A R —— — 7N 0 - Bekleidung, Lederwaren, Schuhe weit vor Beginn der BaumaBnahme die genaue Lage des Kanals aufgemessen und durch Es gelten die Rechtsgrundlagen in der zum Anderungszeitpunkt jeweils gultigen Fassung.
)\ — . . - Bekleidung (inkl. Pelz-/Klrschnerwaren) technische Vorkehrungen der Bestand und die Funktionsfahigkeit des Kanals sichergestellt
1058 4. Verkehrsflachen (§9 Abs.1 Ziff. 11 BauGB
lj\ L ——— . 0’3 03 (§ ) - Schuhe wird. Dies gilt unbeschadet des Leitungs- und Unterhaltungsrechts der Gemeinde Everswinkel.
N ,4” , / g1 | 922 923 | 924 I I TRH3BM > TRH 3,75m StraBenbegrenzungslinie - Lederwaren und Reisegepack
9 1t 3 B T SDA7° 4% - Unterhaltungs-’/Kommunikationselektronik, Computer, Elektrohaushaltskleingerate
§®//',/ o0 B SD47° 43 1146 - Datenverarbeitungsgerate, periphere Gerate und Software 5. Grunflachen (§9 Abs.1 Ziff. 15 BauGB) UbEFElCht HnderunQSberEIChe
1018 = b 127 . . . _ . . e
5 e offentliche Verkehrsflache Telekommunikationsgerate . 5.1 Vorgartenfliche: In diesem Bereich sind Garagen, berdachte Stellplatze sowie Nebenanla-
S Monni — = 663 - Gerate der Unterhaltungselektronik en .S.d. § 14 BauNVO nicht zulissi
Q?? Iy [ ; — —ree e — /'— ora| Lpppzzz | 2 _ - Elektrische Haushaltsgeréte (Kleingerate) 9 S 9
2 | 2 1 el LS . 5. Versorgungsanlagen (§9 Abs.1 Ziff. 13 BauGB) - Bespielte Ton- und Bildtrager 5.2 3. Anderungsbereich: Eine Rodung vorhandener Gehélze auBerhalb der ,Flache zum Erhalt
b17 =77 L — —|—— j _ . - Foto, Optik von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen, ist nur im Zeitraum 01.10. bis 28.02.
023 s | 2 [ pp— 919 918 ——o—o—o—o—o—o Abwasserkanal - Schutzstreifen 3 m (siehe B. 4.) - Augenoptik zulassig.
99 e ———————— — . W - Foto- und optische Erzeugnisse (ohne Augenoptik)
o e 2 835 ] | 908 6. Grilnflichen (§9 Abs.1 Ziff. 15 BauGB) - Hgll_lés;’[/ilﬁ:r:mtextlhen, Haushaltswaren, Einrichtungszubehdr (ohne Mébel) C. Baugestaltung gemaB § 86 BauO Abs.1 i.V.m. §9 Abs. 4 BauGB
913 a5 | | - C—— -;58-—”;7;— A - ! _ . 1 LV.ITL. .
= : ; - Vorhange und Gardinen . .
26 )
1013 879 ‘ Private Grinfliche / Vorgartenfiache (siche B. 5.1) - Keramische Erzeugnisse und Glaswaren 1. Gestaltung baulicher Anlagen gem. § 86 Abs.1 Ziff. 1
909 - Haushaltsgegenstande (Hausrat, Haushaltsartikel, Einrichtungsgegenstande) 1.1 Drempel: Drempel sind bei allen NeubaumaBnahmen maximal bis zu einer Hdhe von 0,7 m
15 - Holz-, Kork-, Flecht- und Korbwaren zulassig, gemessen von Oberkante fertiger Erdgeschossdecke bis zum Schnittpunkt der In-
2 i I _ Flache zum Erhalt von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen - Uhren, Schmuck nenseite der FuBpfette mit der Unterkante des Sparrens.
' (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 b BauGB ) (siehe B. 5.2) - Uhren und Schmuck
203 Pattkamp 506 % - Spielwaren, Sportartikel 1.2 Fassade: Die AuBenwandflachen der Hauptbaukdrper (Wohngebaude / wohnartig genutzte
0 - T . . . - Sportartikel Gebaude) sind in Verblendmauerwerk mit Ausnahme von glasiertem Klinker und Kalksand-
p 7. Sonstige Planzeichen geméaB §9 BauGB - Spielwaren (ohne Videospielkonsolen) steinvormauerwerk auszufihren; fir untergeordnete Teilflachen bis 15 % der AuBenwandfla-
. - . . che kénnen auch andere Materialien verwandt werden.
156 © D ——m——  Gr€Nze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes e Ortsspezifische Liste e 1 Eu@ 0
‘ - Matratzen und Bettwaren (ohne Bettwasche) 1.3 Dachneigung: Die Dachneigung von Gebauden fiir eine gewerbliche Nutzung im MI — Bereich ; ' S :
317 [ —e—e—e—e—e—e Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung - Elektrische Haushaltsgerate (Einbaugeréte) ist im Einzelfall mit der Gemeinde bzw. der Baugenehmigungsbehérde abzustimmen, um unter Dieser Elan dient lediglich 40 S ok
218 . Flurstiick - Elektrische Haushaltsgeréte (GroBgeréte; ohne Einbaugeréate) Berlicksichtigung von GroBe und Standort des Baukdrpers ein stdtebauliches Einfligen in die Informationszwecken.
“ 242 243 ursticksgrenzen - Musikinstrumente und Musikalien Umgebungsbebauung zu gewéhrleisten. Rechtsverbindliche Geltungsbereichbereich i
R "7 = <~Z T T I~ 7~ > Sichtdreiecke, von jeglicher Sichtbehinderung ab 0,7m - Beleuchtungsartikel (Lampen, Leuchten) Auskiinfte qibt di
v i 7 ~ I - liber Fahrbahnoberkante freizuhalten - Medizinische und orthopadische Artikel . - . . . uskuntie gl e U ' .
e . Sl T a S; Egnblor OpaBI'SC eb. rcll © <so. Trockend] D. Mit der 2. Anderung des Bebauungsplanes sind alle bisherigen/ ] nte g , Ubersichtsplan M. 1:5000 )
. ~ = Blumen (Schnittolumen, Blumenbindeerzeugnisse, Trockenblumen) abeichenden Festsetzungen auBer Kraft getreten Geltungsbereiches Gemeinde Everswinkel. J
- Zoologischer Bedarf und lebende Tiere : e T (e T Tl sl Bd B R
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- Kunstgegenstande, Bilder, kunstgewerbliche Erzeugnisse, Briefmarken, Miinzen und

92 Geschenkartikel
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	Hinweis: Dieser Plan dient lediglich Informationszwecken.
Rechtsverbindliche Auskünfte gibt die Gemeinde Everswinkel.


